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Die Fairtrade-Stadt Freudenberg 
wünscht allen ein Frohes Osterfest
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist geplant für 
Montag, den 9. April 2018 um 19.00 Uhr

Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.

Stadt Freudenberg

****

****

MOBILES RATHAUS

Die Bürgerfragestunde fi ndet im Rahmen einer Ortschaftsratssitzung am
Dienstag, den 03.04.2018 um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Wessental statt.

Vor Ort können Bürger Fragen und Anregungen an den Bürgermeister, Ortsvorsteher 
und Verantwortliche der Stadt Freudenberg stellen.

 

 
Stadt Freudenberg  
Main-Tauber-Kreis 

 
 
 

 
 
 

 

 
ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

 
 

Die Stadt Freudenberg beabsichtigt im Ortsteil Wessental die 
Brücke über den Wildbach zu sanieren. In der Ausschreibung 
sind  Leistungen im Stahlbetonbau und Straßenbau enthalten. 
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie am 23.03.2018 im Staats-
anzeiger für Baden-Württemberg, bei der Stadt Freudenberg 
oder bei 
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****

****

Stadt
Freudenberg am Main

Unser malerisch gelegene Badesee Freudenberg mit seinem klaren quellgespeisten 
Wasser erwartet auch in der kommenden Badesaison wieder zahlreiche Besucher.

Zur Unterstützung unseres Teams stellen wir für die Freibadsaison 2018 
(12. Mai – 09. September)

Mitarbeiter/innen für den Kassenbereich sowie 
eine(n) Mitarbeiter/in für den Bereich Anlagenpfl ege

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (450 € - Basis) ein. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Tremmel (Tel 09375/9200-30; 
E-Mail: Markus.Tremmel@freudenberg-main.de) gerne zur Verfügung.

Stadtverwaltung Freudenberg

PROBEALARMIERUNG DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR DES MAIN-TAUBER-KREIS

Die laute Alarmierung der Feuerwehren des Main-Tauber-Kreises fi ndet vierteljährlich, 
immer am 1. Samstag zu Quartalsbeginn, statt.
Der nächste Termin der Alarmierung: Samstag, den 07. April 2018
Die Alarmierung erfolgt in der Zeit zwischen 10.30 und 12.45 Uhr. Das Landratsamt 
wird jeweils freitags vor dem Probealarm eine Pressenotiz den Tageszeitungen zur 
Veröffentlichung geben.

NEUE EHRENRICHTLINIEN ZUR VERLEIHUNG DER BÜRGERMEDAILLE

Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg hat in der Sitzung am 12.03.2018 die 
Ehrenrichtlinien neu verabschiedet. Die Änderungen betreffen im Wesentlichen 
die Verleihungsform der „Bürgermedaille“. Diese Ehrung wird nun alle zwei Jahre, 
beginnend im Jahr 2018 durchgeführt und hat ein umfangreiches Bewertungssystem 
erhalten. Mit diesem Bewertungssystem nach Punkten ist eine höchstmögliche 
Vergleichbarkeit und Transparenz geschaffen worden. Die Bürgermedaille erhält eine 
Person auf Antrag unter Würdigung der besonderen Leistung mit mind. 70 Punkten 
in Bronze, Silber mit 150 Punkten und Gold mit 200 Punkten. Die Antragstellung soll 
immer bis zum 31.03. des Jahres gestellt werden. Aufgrund der Tatsache, dass die 
Richtlinien erst im März beschlossen wurden, setzt die Verwaltung die Frist einmalig 
bis zum 31.05.2018 aus. 
Die gesamten Richtlinien und das entsprechende Antragsformular stehen ab sofort 
auf der Internetseite www.freudenberg-main.de zum Download bereit, bzw. kann im 
Bürgerbüro der Stadt zu den normalen Öffnungszeiten abgeholt werden. Für weiter 
Fragen steht ihnen die Verwaltung gerne zur Verfügung. 
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SPRECHTAG DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung (bisher LVA + BfA)
fi ndet am

Dienstag, den 10.04., 24.04. und 08.05.2018
von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

im Rathaus Wertheim, Barocksaal, statt

Beratungstermine werden unter der Tel. Nr. 09342/301-270 vergeben.

Stadt Freudenberg

****

****

INFORMATION, BERATUNG, HILFESTELLUNG UND BEGLEITUNG DURCH DIE 
BETREUUNGSBEHÖRDE DES LANDRATSAMTES UND DEM BETREUUNGSVEREIN 
MAIN-TAUBER

Angehörige übernehmen oft viele fürsorgliche Aufgaben für eine hilfsbedürftige Person. 
In manchen Fällen kann ihre Fürsorge ein amtliches Betreuungsverhältnis überfl üssig 
machen.
Eine umfangreiche Vollmacht – die sog. General- und Vorsorgevollmacht ersetzt 
eine rechtliche Betreuung und Sie bestimmen in guten Tagen, wer Ihre Person des 
Vertrauens ist, die dann alles für Sie regeln darf, was entschieden werden muss.
Eine Patientenverfügung regelt, ob Sie noch lebensverlängerte Maßnahmen haben 
möchten, wenn ein Sterbeprozess beginnt. An diesem Termin ist eine öffentliche 
Beglaubigung der Vorsorgevollmacht durch die Betreuungsbehörde des Landratsamtes 
möglich.
Der nächste Beratungstermin im Rathaus Wertheim, Barocksaal, Zimmer 
210 fi ndet statt am Dienstag, 17. April 2018 von 9.00 – 12.00 Uhr
Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 09341-82-5565

UNTERSUCHUNG AUF RATTENBEFALL IN FREUDENBERG UND ORTSTEILE

Am 17. und 18. April 2018 führt ein von der Stadt beauftragtes Unternehmen Unter-
suchungen auf Rattenbefall in Freudenberg und seinen Ortsteilen durch. 
Auf Wunsch können auch Privatpersonen diesen Service in Anspruch nehmen. 
Falls Sie auf Ihrem Anwesen den Verdacht auf Rattenbefall haben, können Sie das 
bei der Stadt Freudenberg bis zum 13. April unter der Tel.Nr. 09375/9200-43 (Frau 
Römmelt) anmelden. Wir geben Ihre Kontaktdaten an das Unternehmen weiter, das 
sich dann bei Ihnen meldet. Die Untersuchung ist kostenlos. Sollte ein Befall festgestellt 
werden, können Sie die entsprechenden Gegenmittel von dem Unternehmen direkt 
erwerben.

Vielen Dank
Stadtverwaltung Freudenberg
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WAHL DER SCHÖFFEN FÜR DIE GESCHÄFTSJAHRE 2019 - 2023
Im Jahr 2018 werden wieder die Schöffen bei den Amtsgerichten neu gewählt. Der 
Gemeinderat der Stadt Freudenberg muss alle 5 Jahre, so auch in diesem Jahr, eine 
Vorschlagsliste erstellen. Aus dieser wählt später ein Ausschuss beim Amtsgericht die 
Schöffen für die Strafgerichte. 
Wenn Sie Neigung und Interesse für das Amt einer Schöffi n bzw. eines Schöffen haben, 
melden Sie sich bitte umgehend bei der Stadtverwaltung Freudenberg, Bürgerbüro. Die 
nächste Amtszeit der Schöffen beträgt 5 Jahre, ab dem 01.01.2019 bis einschließlich 
31.12.2023. 
Gesucht werden „erfahrene und urteilsfähige“ Personen zwischen 25 und 69 Jahren 
(Stichtag 01.01.2019), die in Freudenberg wohnen und die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen. 
Nicht ausüben dürfen das Schöffenamt:
• Personen, die infolge Richterspruchs die Befähigung zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter nicht besitzen oder gegen die ein diesbezügliches Ermittlungsverfahren 
schwebt, 

• Personen, die infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen 
beschränkt sind,

• Personen, die in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als Schöffi n/Schöffe  
tätig gewesen sind, von denen die letzte Amtsperiode derzeit noch andauert, 

• Personen die hauptamtlicher oder inoffi zieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes 
der DDR waren

• Personen, die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit 
verstoßen haben (vgl. § 44a Deutsches Richtergesetz)

• Personen die bereist einen Justizberuf ausüben z.B. Beamte der Staatsanwaltschaft, 
Rechtsanwälte, Notare, gerichtliche Vollstreckungs- und Polizeivollzugsbeamte

• Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum Beginn der 
Amtsperiode (1. Januar 2019) vollenden würden

• Personen, die bei Beginn der Amtsperiode (1.Januar 2019) das fünfundzwanzigste 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben 

Bei Interesse sollte ihre Bewerbung zwingend folgende Angaben enthalten:
- den Familiennamen,
- den Geburtsnamen,
- den Vornamen,
- das Geburtsdatum,
- den Geburtsort, bei kreisangehörigen Gemeinden in Deutschland mit
  Angabe des Kreises, bei Gemeinden im Ausland mit Angabe des Staates,
- den Beruf,
- die Wohnanschrift mit Straße und Hausnummer.
Bewerbungsformulare erhalten Sie im Rathaus Freudenberg, Hauptstraße 152, 
Bürgerbüro oder zum download unter www.freudenberg-main.de  Die ausgefüllten 
Formulare müssen bis spätestens 30.04.2018 bei der Stadtverwaltung Freudenberg, 
eingegangen sein.
Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben, stellen Sie diese gerne an Frau Gabi Müssig 
(09375/ 9200-14 oder per E- Mail an gabi.muessig@freudenberg-main.de

Freudenberg, den 29.03.2018
 

Stadt Freudenberg
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Ab 03. April ist das Tourismus & Kulturbüro
zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:

Montag 09.00 – 12.00 
Dienstag 09.00 – 12.00 & 14.00 – 16.00
Mittwoch 14.00 – 16.00
Donnerstag 09.00 – 12.00
Freitag 09.00 – 12.00 & 14.00 – 16.00
Samstag 09.00 – 12.00

Hauptstraße 115
Tel: 09375/920090
Fax: 09375/920095

Mail: touristinfo@freudenberg-main.de

 
NEUES AUS DEM TOURISMUS & KULTUR BÜRO

MITTEILUNGEN

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg
07.04.2018 Frau Anita Elsner zum 80. Geburtstag
11.04.2018 Frau Erna Keck zum 75. Geburtstag
Rauenberg
04.04.2018 Herrn Paul Kussmann zum 70. Geburtstag

****

WORKSHOP FÜR EXISTENZGRÜNDER

Termine im April
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein überzeugendes 
Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die Unternehmensberater der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken beim Gründer-Workshop. Jeder Teilnehmer 
erhält Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezertifi kat. Der Workshop ist kostenlos.
Nächster Termin
Dienstag, 17. April 2018 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17 Uhr

Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341 9251-20 von der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken und unter www.hwk-heilbronn.de/termine
Weitere Pressemeldungen gibt es hier: 
www.hwk-heilbronn.de/presse
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PRESSE- UND INFORMATIONSDIENST DES ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBES MAIN-
TAUBER-KREIS

Kontrolleure sind unterwegs 
Bei fehlender Müllmarke droht Verwarnungsgeld
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) kontrolliert seit Anfang März in 
den Städten und Gemeinden des Landkreises, ob alle Haushalte die vorgeschriebene 
Müllmarke gekauft haben. Der AWMT weist darauf hin, dass nach der Abfallsatzung 
des Main-Tauber-Kreises jeder Haushalt – hierzu zählt auch der Ein-Personen-Haushalt 
– mit mindestens einem Restmüllgefäß und gültiger Jahresmüllgebührenmarke an die 
öffentliche Abfallentsorgung angeschlossen sein muss.
In Fällen fehlender Gebührenmarken veranlasst der Abfallwirtschaftsbetrieb ein 
Ordnungswidrigkeitenverfahren, das zur Zahlung eines Verwarnungsgeldes führen 
kann.
Rest- und Biomülltonnen ohne gültige Jahresmarke werden seit Januar nicht mehr 
geleert. Die Arbeiter des beauftragten Entsorgungsunternehmens versehen stattdessen 
Tonnen ohne Marken mit einem Hinweisaufkleber, der den Grund für die nicht erfolgte 
Leerung nennt. Zudem erhält der Abfallwirtschaftsbetrieb eine Meldung, damit dem 
Fall nachgegangen werden kann. Der AWMT empfi ehlt daher, fehlende Jahresmarken 
schnellstmöglich bei der zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwaltung oder einer 
anderen Verkaufsstelle zu besorgen. 
Die Müllmarken sind deutlich sichtbar auf dem Deckel des Behälters zu kleben. Der 
Quittungsabschnitt ist sorgfältig aufzubewahren. Der Beleg wird bei Kontrollen, 
Rückerstattungen oder Verlustanzeigen benötigt. Alle Tonnen, die nicht mehr genutzt 
werden, müssen dem Abfallwirtschaftsbetrieb unter der Telefonnummer 09341/82-5969 
gemeldet und zu einem dabei vereinbarten Termin zur Abholung bereitgestellt werden.

****

BERUFSBEGLEITENDE AUSBILDUNG IN TAUBERBISCHOFSHEIM AB DEM 
20. APRIL 2018
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V. bietet ab dem 20. April 
2018  wieder die 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung zum/zur „Staatlich anerkannte/r 
Sozialfachmanager/in“ an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bil-dungsgängen 
erwerben Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen Prüfung 
abschließt.
Berufstätige aus einem sozialen, helfenden, pfl egenden oder pädagogischen Beruf 
sowie Mitarbeiter/innen in Gesundheits- oder Sozialverwaltungen können sich so 
qualifi ziert weiterbilden. Ziel ist die Vermittlung von kaufmännischen Kenntnissen und 
Führungswissen zur Übernahme von leitenden Positionen im Sozialwesen.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 20. April 2018 berufsbe-
gleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht fi ndet vierzehntägig freitags 
(ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) statt. Daneben sind Kompaktseminare von 
Freitag bis Sonntag Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch Plätze 
verfügbar.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim Kolping 
Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 09341/
9233-0, Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen fi nden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ auf unserer 
Homepage: www.kolping-bildung.de 
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FREUDENBERGER SCHULEN ENGAGIEREN SICH FÜR VÖLKERVERSTÄNDIGUNG

Jugendbotschafterin zu Besuch
„Was kennt ihr von Frankreich?“ fragt Anne Maelle Jarlaud die Kinder in den Freudenberger 
Grundschulen. Die Antworten sind vielfältig: vom allseits beliebten Baguette, über 
Camembert bis hin zum Eiffel-Turm. Um diese Basis zu erweitern und die Kinder für 
Frankreich zu begeistern,  ist die  Jugendbotschafterin des Deutsch-Französischen 
Jugendwerks (DFJW)  und gebürtige Französin nach Freudenberg gekommen.

Spielerisch lernt Frau Jarlaud  mit den Kindern ein paar  einfache Vokabeln und integriert 
das Gelernte gleich in Spielen. Die Grundschüler sind begeistert sowohl beim ersten Mal 
in Rauenberg, als auch bei der nächsten Etappe in Freudenberg.
Zum Abschluss erhalten die Kinder in beiden Schulen kleine Präsente von Frau Jarlaud 
und bedanken sich natürlich mit einem „merci“.
Frau Jarlaud verspricht wiederzukommen, denn als nächster Schritt  steht das Projekt 
„100 Jahre – 100 Schulen“ auf dem Programm. Dieses Projekt hat das Ziel, Verbindungen 
von 100 Schulklassen in Deutschland mit 100 Schulklassen in Frankreich mittels eines 
Postkarten-Austauschs zu schaffen. 100 Jahre beziehen sich auf das Kriegsende, ein 
erstes Zeichen für den Frieden in Europa. Und die Städtepartnerschaften, die sich nach 
Ende des Zweiten Weltkrieges entwickelten.
Die 4. Klasse der Lindtalschule hat sich bereits für dieses Projekt verpfl ichtet, nun gilt 
es noch einen französischen Partner zu fi nden.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 7/2018
IST AM FREITAG, 6. APRIL 2018 UM 12.00 UHR!
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****

NEUER KURS STARTET AM 09. APRIL

- schnell noch Plätze sichern -

Sie lieben Kinder, sind verantwortungsbewusst
 und zuverlässig,
 suchen eine sinnvolle Tätigkeit,
 haben Zeit für die Bedürfnisse von Kindern
 und verfügen über geeignete Räume 
Dann kommen Sie zu uns
Wir brauchen Sie!  
Der Nächste Vorbereitungskurs für zukünftige Tagesmütter und Tagesväter fi ndet vom 
09.04. bis 15.05.2018 in Tauberbischofsheim statt.
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen individuellen Termin in unserer Geschäftsstelle. 
Tageselternverein Main-Tauber-Kreis e. V.
Beratungs- und Vermittlungsstelle
Ansprechpartnerin:  Reinhilde Farrenkoopf und Ursula Erbis-Grießl
Bahnhofstr. 11, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341-897 82 87 oder -897 82 89 
E-Mail: info@tev-main-tauber.de
Internet: www.tev-main-tauber.de

DENKMALSCHUTZPREIS FÜR PRIVATE EIGENTÜMER AUSGESCHRIEBEN

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische Heimat loben 
zum 35. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt 
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in 
den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von 
insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung 
stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der Abschluss der 
Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das 
Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne 
reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury honoriert Maßnahmen, bei denen die historisch gewachsene Gestalt 
des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich bewahrt wurde. Aber auch 
zukunftsweisende Umnutzungen und moderne Akzente werden ausgezeichnet, wenn 
sich die Neugestaltung in das historische Gesamtbild einfügt“, betont Dr. Gerhard 
Kabierske, Vorsitzender der Expertenjury und wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Südwestdeutschen Archiv für Architektur und Ingenieurbau in Karlsruhe.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architekten und
Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen 
am Gebäude überreicht.
Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2018. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschrei-
bung fi nden sich unter www.denkmalschutzpreis.de.
Die öffentliche Preisvergabe fi ndet Anfang 2019 statt.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 29.03. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Fr. 30.03. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Sa. 31.03. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251
So. 01.04. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Mo. 02.04. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Di. 03.04. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Mi. 04.04. Main-Tauber-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Do. 05.04. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Fr. 06.04. Bären-Apotheke Wertheim, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Sa. 07.04 Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
So. 08.04. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mo. 09.04. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Di. 10.04. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mi. 11.04. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251
Do. 12.04. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 29.03. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Fr. 30.03. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Sa. 31.03. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
So. 01.04. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Mo. 02.04. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Di. 03.04. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Mi. 04.04. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Do. 05.04. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Fr. 06.04. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
Sa. 07.04. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
So. 08.04. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Mo. 09.04. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Di. 10.04. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Mi. 11.04. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Do. 12.04. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

ottesdienstordnung vom 29.03. - 12.04.2018
FREUDENBERG, BOXTAL, EBENHEID, RAUENBERG, WESSENTAL

(immer aktuell unter: www.kath-kirche-freudenberg.de)

Donnerstag, 29.03.2018  Gründonnerstag
Freudenberg 20.00 Uhr Abendmahlsamt 

21.30 Uhr Spätschicht Ölbergwache
Boxtal 18.30 Uhr Gottesdienst anschl. Betstunde der Gemeinde 

bis ca. 20.00 Uhr
Rauenberg 18.30 Uhr Gottesdienst anschl. Betstunde der Gemeinde 

bis ca. 20.00 Uhr
Ebenheid 18.30 Uhr Andacht: „Mit Jesus am Ölberg wachen und 

beten“
Freitag, 30.03.2018          Karfreitag, Fast- und Abstinenztag

10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Kreuzwegandacht
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie (Gruppe 6+7+1+2+Sonderplan)
15.00 Uhr Kreuzweg für Kinder im Bernhardsaal 

Boxtal 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Rauenberg 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag, 31.03.2018
Freudenberg 21.00 Uhr Feier der Osternacht für die gesamte 

Seelsorgeeinheit mit Taufe von Joshua Luja
Sonntag, 01.04.2018        Ostersonntag        
                                            Hochfest der Auferstehung des Herrn
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Ostergottesdienst
Boxtal 09.00 Uhr Gottesdienst zum Hochfest der Auferstehung 

des Herrn 
mitgestaltet vom  Musikverein Harmonie Boxtal

09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet 
Jeder Besucher erhält eine Osterüberraschung.

Rauenberg 10.30 Uhr Gottesdienst zum Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
mitgestaltet vom Kirchenchor und Musikverein   

Montag, 02.04.2018         Ostermontag
Freudenberg 10.30 Uhr Gottesdienst zum Hochfest der Auferstehung 

des Herrn musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Laurentius

Ebenheid 09.00 Uhr Gottesdienst zum Hochfest der Auferstehung 
des Herrn mitgestaltet vom Gesangverein

Mittwoch, 04.04.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Erstkommunionprobe
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Donnerstag, 05.04.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Erstkommunionprobe

18.30 Uhr Bußgottesdienst
Freitag, 06.04.2018          Herz-Jesu-Freitag
Freudenberg 10.00 Uhr Erstkommunionprobe
Wessental 18.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 08.04.2018        2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag               
                                            Erstkommunion in Freudenberg
Freudenberg 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Tauferneuerung und 

feierlicher Erstkommunion Die Erstkommunikanten 
ziehen zuvor vom Bernhardsaal in die Kirche, begleitet 
von der Musikkapelle. 

Boxtal 09.00 Uhr Gottesdienst 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet

Rauenberg 10.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 09.04.2018                   
Freudenberg 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 10.04.2018
Rauenberg 18.00 Uhr Erstkommunionprobe
Mittwoch, 11.04.2018
Freudenberg 18.30 Uhr Gottesdienst 
Rauenberg 18.00 Uhr Erstkommunionprobe
Donnerstag, 12.04.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Bußgottesdienst

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG

Karfreitag 30. März 2018 10.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst 
im Gemeinderaum in der Pfarrgasse 3  - Prädikantin D. Querbach

Ostersonntag 01. April 2018 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
im Gemeinderaum in der Pfarrgasse 3 - Prädikant M. Reinbold
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FREUDENBERGER TERMINE

AUS DEN VEREINEN

Fr. 30.03. Sportschützenverein 
Freudenberg

Ostereierschießen Schützenhaus 10:30-
14:00

So. 01.04. Sportschützenverein 
Freudenberg

Ostereierschießen Schützenhaus 10:30-
16:00

Di. 03.04. Stadt Freudenberg Mobiles Rathaus Rathaus Wessental 17:00
Sa. 07.04. Musikverein Rauenberg Frühjahrskonzert Raubachhalle 19:30
So. 08.04. Kath. Pfarrgemeinde 

Freudenberg
Weißer Sonntag Kirche 10:00

Mo. 09.04. DRK Blutspendedienst Blutspendeaktion Turnhalle 14:30-
19:00

DRK-BLUTSPENDE

Der nächste Blutspendetermin ist am 
Montag, dem 09. April 2018

von 14.30 bis 19.00 Uhr
in Freudenberg, Turnhalle der Lindtalschule, Hauptstr. 260

Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende und freut sich über eine gute 
Beteiligung. Bitte Ihren Personalausweis mitbringen.

KUNSTKREIS FREUDENBERG

Der Kunstkreis trifft sich am Mittwoch, den 11. April um 19.00 Uhr im Sommer-
atelier in Boxtal.
Wir werden dort die Leinwände aussuchen die wir für die Ferienspiele benutzen könnten, 
danach ist Stammtisch im Gasthof zur „Rose“ in Boxtal.
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Einladung 

 
zur Generalversammlung am Freitag, 20. April 2018, 19.30 Uhr 

in der Aula der Lindtal-Schule Freudenberg 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
 
2. Bericht des Kassiers 
 
3. Bericht der Kassenprüfer 
 
4. Bericht des Schriftführers 
 
5. Berichte der Abteilungsleiter 

 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
 
7. Wünsche, Anträge und Sonstiges 
 
 
Bei der Generalversammlung hat jedes Mitglied des SC Freudenberg die Möglichkeit sich 
eingehend zu informieren sowie Wünsche und Anträge einzubringen. 
 
Abstimmungsberechtigt sind alle Mitglieder des SC Freudenberg, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. 
 
Über Anträge, die nicht auf der Tagesordnung stehen, kann nur abgestimmt werden, wenn 
diese eine Woche vor Beginn der Generalversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
eingegangen sind. 
 
Über Ihr Erscheinen bei der Generalversammlung freuen wir uns. 
 
 
Freudenberg,14.03.2018 
 
SC Freudenberg 1920 e.V. 

 
Michael Lazarus, 1. Vorsitzender 
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Informationsabend am Donnerstag, den 05.04.2018 
um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Boxtal 

 
Anmeldungen und Rückfragen bei:  
 
Rolf Döhner   (09377-1518) 
www: http://boxtal.dlrg.de 
 
Anmeldeschluss am 28.04.2018 
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Frühjahrskonzert der Städtischen Musikschule 
am Sonntag, 18. März 2018 

Nach einer eindrucksvollen musikalischen Begrüßung durch das Schulorchester der 
Musikschule mit „Feelin Fine“ von David Bobrowitz unter Leitung und Mitwirkung am 
Schlagzeug von Musikschulleiter Michael Korn, begrüßte die Vorsitzende des 
gemeinnützigen Fördervereins der Musikschule, Margrit Golsch, alle Konzertbesucher zum 
25. Frühjahrskonzert in der frühlingshaft geschmückten Alten Kirche Freudenberg im 
Namen der Musikschule und des Fördervereins. Durch Wintereinbruch und Grippewelle war 
die Zahl aller Beteiligten minimiert, und es wurde fröhlich versucht, den Frühling herbei zu 
singen. 
Herzlich willkommen hieß sie ca. 60 Mitwirkende sowie 9 Musiklehrer als auch  Vertreter 
des öffentlichen Lebens aus Vereinen und Kommunalpolitik, u.a. die Rektorin der 
Grundschulen Katja Roth und den Vorsitzenden des Musikvereins Rauenberg Wolfgang 
Konrad, Vorstandsmitglieder des Fördervereins und des Elternbeirats (Bürgermeister Roger 
Henning und zwei Musiklehrer waren erkrankt). 
Sie erwähnte, man wolle einen Einblick in die vielfältige Arbeit der Freudenberger 
Musikschule geben  mit gespielten und gesungenen Liedern sowie Musikstücken aus dem 
Bereich der Klassik, der Popmusik und Volksweisen und damit Freude bereiten. 
Durch das vielseitige Programm führte dann fachkundig, humorvoll und den Frühling herbei 
redend Musikschulleiter Michael Korn, der auch die Gesamtleitung und Moderation des 
ganzen Konzertes innehatte 
Das im Herbst 2010 von Michael Korn gegründete Schulorchester der Musikschule hatte noch 
einen weiteren Auftritt am Ende des Konzerts.   
Lehrerin Larissa Morlang und Schülerin Esther Hoff ließen den „Frühlingszauber“ von Anne 
Terzibaschitsch vierhändig auf dem Klavier erahnen.   
Am Klavier begleitete sie ihre jüngste Gesangschülerin Angelina Stiehl, die mit ihrer schönen Stimme 
und gekleidet im weißen Kleidchen, die Vogelwelt mit der Volksweise „Alle Vögel sind schon da“ 
willkommen hieß. 
Ihre Schülerin Svenja Zipprich bot auf dem Klavier vierhändig mit Lehrerin Larissa Morlang spielend 
„Walzer, vierhändig“ von Anne Terzibaschitsch und außerdem als Gesangssolistin die italienische 
Frühlingsweise „Tiritomba“ mit Begleitung durch die Lehrerin. 
 

Auf dem Klavier begleitete Johannes Dembinski seine Violinschülerin Marisa Ahrend bei „Minuet Nr. 3“ 
von Johann Sebastian Bach (1685-1750) und „The Happy Farmer“ von Robert Schumann (1810-1856). 
Das traditionelle Stück “Oh Susanna” und “Ho-Ruck-Bumm“ von Erwin Zsaitsitz wurde vom 
Trompeten–Duo Aileen und Karolina Ulrich geblasen, einstudiert von Johannes Dembinski. 
 

Der diesmal aus nur 10 Kindern bestehende Schulchor der Musik- und Lindtalschule „Die 
Freudenberger Goldkehlchen“ sangen die Volksweise „Ich lieb den Frühling“ und „Ich schenk dir einen 
Regenbogen“ von Dorothee Kreusch-Jakob, unter Leitung und am Piano begleitend von Natalie Hirsch. Der 
Chor, der sonst 24 Mitglieder hat,  sang trotzdem fröhlich frisch und gut verständlich. 
 

Gitarren-Akkorde durch Lennard und Mara Scheurich gemeinsam mit ihrem Musiklehrer Rainer Kern 
erfüllten den Raum, wobei dieser dazu sang: „Blowin in the Wind“ von Bob Dylan. 
 

Rainer Kerns Erwachsenen-Gitarrenensemble (Melanie Fleckenstein, Barbara Hoff und  Kai Strüber) 
mit der jungen Sängerin Johanna Strüber boten mit gutem Klang „Runaway Train von Soul Asylum“ von 
Dave Pirner. 
 

Das Gitarren-Duo Sophia Scheiber und Arcla Bayvacca des erkrankten Gitarrenlehrers Roman 
Doubravsky zupften „Traumland“ von Ingo Brzoska und ließen es zart erklingen.  
 

 
Förderverein der 

Städtischen Musikschule 
Freudenberg e.V. 
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Von Musiklehrer Claus Voit waren diesmal zwei Klavierschüler vorbereitet worden. So trug Lars 
Poschmann „The Pink Panther Theme“ von Henry Mancini (1924-1994) ansprechend vor.  
Thema und Variation “The Workshop-Blues”  von Rainer Müller interpretierte am Klavier ausdrucksstark 
Max Jeßberger – wie gewohnt, auswendig ohne Noten ! 
 

Nett anzuhören war das Instrumental-Ensemble der Musikschule mit „Märchen“ und „Volksliedchen“ 
des tschechischen Komponisten Karel Komzak (1850-1905) in folgender Besetzung: Leitung und Piano: 
Johannes Dembinski, Sopran-Blockflöte: Sedra Zaher, Alt-Blockflöten: Dorothee Kern, Nina Hoff, Violine: 
Margrit Golsch, Violoncello: Irmhild Kern. 
 

Lehrer für Blechblasinstrumente ist Johann Wolpold. Seinen jungen Tenorhorn-Schüler Damian Häcker  
begleitete er als Bläser-Duo mit der Trompete bei „Freude schöner Götterfunken“  von Ludwig van 
Beethoven (1770-1827).  
 

Panflötenklänge schwebten durch den Raum, als Lehrer Axel Köhnert sein Instrument anblies:  „Zeig mir 
den Platz an der Sonne“ von Udo Jürgens(1934-2014), am Piano begleitet von Michael Korn. 
  
Als Solistin im Popgesang war Johanna Strüber noch einmal sehr klangvoll zu hören mit „Beauty and 
the Beast“ von Alan Menken, zusammen singend mit ihrem Gesangslehrer Michael Korn als „Beast“, der 
auch das Klavier dazu spielte.  
  

Zum Schluss  kamen alle Mitwirkenden noch einmal auf die Bühne, und das Schulorchester der 
Musikschule setzte einen außergewöhnlichen Schlusspunkt mit „A little Night Music“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791) / Arr.: Todd Stalter. Unter Leitung und Mitwirkung am Schlagzeug von 
Michael Korn und unter großem Applaus endete das Konzert. 
 

Er hatte, zusammen mit Margrit Golsch, allen Mitwirkenden und den Musiklehrern gedankt für die gute 
Vorbereitung und die Auftritte. Alle Mitwirkenden und Lehrer erhielten als kleine Anerkennung  
Schlüsselanhänger mit LEDs-Taschenlämpchen vom Förderverein.  
Ein weiterer Dank ging an die Vertreter der Presse, ferner an die Stadtverwaltung, an die 
Pfarrgemeinde für die Überlassung der Alten Kirche sowie dem Helfer Wolfgang Kern, außerdem an 
Peter Rasch für die Technik, an Andy Korn für die Bilddokumente sowie ein herzliches Dankeschön für 
den hübschen und geschmackvollen frühlingshaften Blumenschmuck durch die Freudenberger Gärtnerei 
Peter und Christian Schneider. 
                                                                                Margrit Golsch 
                            (Vorsitzende des gemeinnützigen Fördervereins der Musikschule) 
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Mitwirkende im Schulchor und Schulorchester:
Mitwirkende in den Ensembles:
Die Freudenberger Goldkehlchen (Schulchor der Musik- und Lindtal-Schule):
Lea Störmer, Esther Hoff, Benita Hofmann, Theresa Dölger, Fiona Ullrich, Tatjana Fuchs, Luis Lotzow, 
Alina Rösner, Leandra Turba, Lena Schneider
Das Schulorchester der Musikschule:
Querfl öte: Celine Osti, Sophia Hock,Natalie Hirsch
Klarinette: Vera Saalmüller, Silke Zöller
Saxophon: Felix Weikinger, Lehrer Claus Voit E-Gitarre:  Lehrer Rainer Kern
Trompete: Manuel Hertinger, Max Jeßberger, Aileen Ulrich, Karolina Ulrich, Lehrer Johann 
Wolpold
Tenorhorn: Valentin Hildenbrand Posaune:  Hannes Ulrich 
Keyboard: Leon Friedlein          E-Bass:   Jürgen Schaab
Schlagzeug: Michael Korn Percussion:  Holger Osti
>>Tontechnik: Peter Rasch>>Bilddokumente: Andy Korn>>Hausmeister: Wolfgang Kern >> 
Blumenschmuck: Gärtnerei Peter und Christian Schneider
>>Mehr Bilder unter www.musikschule-freudenberg.de 
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VIELE PROBLEME GEMEISTERT – POSITIVE ZUKUNFTSSICHT DES FÖRDERVEREINS 
EICHWALD-GRUNDSCHULE RAUENBERG E.V.
Letzten Freitag trafen sich die Mitglieder des Fördervereins  der „ Eichwald-Grundschule 
Rauenberg e.V.“ zu ihrer ersten Generalversammlung. Anwesend waren erfreulicherweise 
ca. 25% der Vereinsmitglieder.
Die Mitglieder wurden vom 1. Vorsitzenden Klaus Böxler begrüßt, der dann die 
Beschlussfähigkeit feststellte. 
Anschließend schilderte er die Arbeit des Vereins in den letzten neun Monaten. Um 
die Schulkindbetreuuung bis 14:00 Uhr im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“,  
die Unterstützung der Schule bei verschiedenen Projekten und Veranstaltungen 
gewährleisten zu können, war eine Menge Arbeit zu erledigen. Am Anfang stand der 
Zeitdruck, dass die Schulkindbetreuung  plangemäß zum Schuljahresbeginn  an den 
Start gehen konnte. Dies gelang durch das sehr große Engagement der Betreuerinnen, 
der Schule und der gesamten Vorstandschaft.  Am 11. September 2017 startete 
pünktlich die Betreuung mit zwölf Kindern, deren Anzahl sich bis heute auf 17 erhöht 
hat. Somit nimmt nahezu ein Drittel der Kinder der Schule  das Betreuungsangebot 
wahr. Außerdem  wurde die Schule bei verschiedensten Projekten, wie z.B. einer 
Theaterfahrt nach Würzburg oder einem Experimentiertag  fi nanziell  unterstützt. Ein 
vom Förderverein organisierter und durchgeführter „Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ wurde 
ebenfalls sehr positiv aufgenommen. 
Der von der Schatzmeisterin Sonja Wamser vorgelegte Finanzbericht stellte die 
Finanzlage des Vereins als positiv dar.  Neben Mitgliedsbeiträgen und Spenden konnte 
der Verein durch  Veranstaltungen die Finanzlage erheblich verbessern. Hierbei wurde 
besonders der große Erfolg des Bücherstandes auf dem Herbstmarkt in Freudenberg 
und das tolle Ergebnis des Glühweinausschankes beim Weihnachtskonzert des  
Rauenberger  Musikvereins erwähnt. Der vorgelegte Kassenbericht wurde von den 
Kassenprüfern  Siegbert Weis und Ronald Grein als gut und richtig bestätigt. Darauf 
erfolgte die einstimmige Entlastung des Vorstandes. Negativ war, dass die fest 
eingeplanten Zuschüsse des Landes aus Haushaltsgründen nicht gezahlt wurden. 
Dankenswerterweise sprang hierfür die Stadt Freudenberg in gleicher Höhe ein, wofür 
Herrn Bürgermeister Henning und dem Verwaltungsrat  gedankt wurde.
Der zweite Teil des Abends war dem Blick in die Zukunft gewidmet. Auf Grund der 
positiven Finanzlage ist die Betreuung für das Schuljahr 2017/2018 voll gewährleistet. 
Darüber hinaus werden auch noch weitere Projekte der Schule in diesem Schuljahr 
unterstützt. 
Zurzeit beschäftigen sich die Mitglieder der Vorstandschaft mit einem weiteren „ 
Mammutprojekt“.  Sie wollen eine 3-wöchige Sommerferienbetreuung an der Eichwald–
Grundschule in der Zeit von morgens 8:00 Uhr bis machmittags 14:00 Uhr auf die Beine 
stellen. Ob dies schon in diesem  Jahr realisiert werden kann, blieb am Ende offen. Um 
ein solches Angebot machen zu können, sucht der Verein noch pädagogisch geschulte 
Personen, die bereit wären bei der Vorarbeit und bei der Umsetzung dieses Projektes  
mitzuwirken.  Interessenten können sich mit dem 1. Vorsitzenden in Verbindung setzen. 

Förderverein der  
LINDTAL-SCHULE FREUDENBERG e.V. 
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VORSTANDSCHAFT DES DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN CLUBS ERWEITERT

Im Gasthof Rose konnte der Vorsitzende des Deutsch-Französischen Clubs, Robert 
Kern, rund 30 Mitglieder zur Generalversammlung  begrüßen. Nach dem Grußwort 
gedachte man den verstorbenen Mitgliedern  und Freunden, besonders dem ehemaligen 
Vorstandsmitglied Astrid Wulf.
Zum Rückblick auf das Jahr 2017 verwies der Vorsitzende auf den ausführlichen Bericht 
der Schriftführerin. Einen besonderen Dank sprach er der gesamten Vorstandschaft für 
die geleistete Arbeit aus. Für die Unterstützung der Stadt Freudenberg bedankte  er 
sich bei Bürgermeister Roger Henning.
Wie gewohnt trug Bernd Schröter seinen Kassenbericht nicht nur mit „trockenen“ 
Zahlen vor.
Auch in diesem Jahr war die Kasse von Leo Wörner und Hans Dyroff geprüft worden. 
Wie immer ohne Beanstandung.
Die Schriftführerin Karin Turba-Hildenbrand, bezeichnete das Jahr 2017 als „klassisches“ 
Jahr für den DFC: Dem Deutsch-Französischen Freundschaftstag im Januar folgte 
„Französisch Kochen“ für Erwachsene. Für die Fahrten der Erwachsenen im Mai und 
der Jugendlichen im August nach St. Arnoult hatten die Franzosen wieder ein schönes 
Programm geplant: Die Erwachsenen genossen eine Bootstour durch die Kanäle 
von Bonneval und die Kids hatten viel Spaß im Schwimmbad l’Odysee und bei der 
Draisinenfahrt. Bei den Ferienspielen wurde à la Normandie gekocht. In Würzburg 
führte uns Dr. Markus Maier durch die Ausstellung „Julius Echter – Patron der Künste“. 
Anschließend wurde der Hofbräu Keller besucht. Im Oktober war die Region „Ardèche“ 
Thema beim Kochen der Erwachsenen. Am 1. Dezember fand unsere Jahresabschluss-
Feier statt und gemeinsam mit den Burgfreunden war der DFC beim  Weihnachtsmarkt 
aktiv.
Die Entlastung der Vorstandschaft und die Neuwahlen übernahm Bürgermeister Roger 
Henning. Da künftig jedes Vorstandsmitglied einen Vertreter haben sollte, wurde die 
Vorstandschaft erweitert
Der bisherige Vorsitzenden Robert Kern wurde im Amt bestätigt, zum stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Martin Reuter gewählt: 
Kassier bleibt Bernd Schröter, seine Stellvertreterin ist Martina Lazarus..
Neue Schriftführerin wurde Constanze Lazarus, die von Ralf Kern vertreten wird.
Jugendbeauftragte ist Gabi Wörner, mit Karin Turba-Hildenbrand als Stellvertreterin. 
Weitere Beisitzer sind: Annette Schmidt, Elisabeth Beck, Ulrike Kern und Reinhild Reuter.
Weil der DFC wieder Gäste aus St. Arnoult erwartet, stand der anstehenden Besuch 
im Mittelpunkt der Vorschau auf das Jahr 2018. Das vorläufi ge Programm wurde 
vorgestellt und angekündigt, dass die Gastgeber rechtzeitig informiert werden. Da der 
Besuch der Jugendlichen jetzt nicht mehr ein Projekt der Schulen ist, sondern unter 
Federführung des DFC stattfi ndet, bat Robert Kern die Mitglieder um Unterstützung des 
Jugendprojektes.

Karin Turba-Hildenbrand

    
Freudenberg       Saint-Arnoult 
am Main            en-Yvelines 
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GENERALVERSAMMLUNG VOM 19. MÄRZ 2018
Die diesjährige Generalversammlung des Männergesangvereins wurde mit dem 
„Badener Lied“ eröffnet. Alle 45 Anwesenden wurden von unserer Vereinsvorsitzenden 
Claudia Müssig begrüßt.  Anschließend wurde der verstorbenen Mitglieder unseres 
Vereins gedacht. 
Die Schriftführerinnen stellten den Bericht des Jahres 2017 vor. Highlights des 
vergangenen Jahres waren das von Belcanto und dem Männerchor gemeinsam 
gestaltete Passionskonzert, das Weihnachtskonzert und der Einbau der Trennwand im 
Probelokal.  
Kassenwartin Elisabeth König erklärte in ihrem Bericht, dass der Verein im Jahr 2017 
einen kleinen Gewinn erzielen konnte. Die Kasse wurde von Manfred Stapf und Erich 
Kempf geprüft und für korrekt befunden. 
Ariane Wüst, die den Männerchor seit Jahresanfang dirigiert, berichtete kurz, dass es 
bisher noch keine Auftritte gab, die gemeinsamen Proben allerdings sehr gut  verlaufen. 
Seit 2018 ist Belcanto unter der Leitung von Edith Haamann, die diesen Chor lange 
Jahre aus Sicht der aktiven 
Sängerin kennt. Sie bedankte 
sich bei allen Sängerinnen und 
Sängern, die ihr den Probestart 
als Dirigentin leicht gemacht 
haben und fi ndet es schön, 
wenn ein Lied gelingt und 
alle Spaß beim Singen haben. 
Zudem sage sie, dass die Türen 
für neue Sängerinnen und 
Sänger jederzeit offen stehen. 
Ein Dank an die Vorstands- und 
Verwaltungsmitglieder sowie 
an die beiden Dirigentinnen 
wurde von Claudia Müssig 
ausgesprochen. Ebenso gab 
sie bekannt, dass es auf Grund 
der neuen Situation in beiden 
Chören und dem Einbau der 
Trennwand noch nicht absehbar 
ist, wie sich die Finanzen des 
Vereins in Zukunft entwickeln. 
Gegebenenfalls wird dies in 
der Generalversammlung 2019 
erneut thematisiert. 
Als Probefl eißigster des 
Männerchors wurde Michael 
Beck hervorgehoben. Bei 
Belcanto wurde Annette Von links: Willi Dick, Walter Kirchgäßner, Claudia Müssig
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Freudenberg-Rauenberg  Tel. 09377/313

www.betten-bluemel.de

 

Betten und Matratzen
R. Blümel

Kissen reinigen kompl. mit

neuem Inlett 80/80 
€  13,00

Karo-Step reinigen kompl .mit

neuem Inlett 135/200
€ 40,00

Osterputz

Angebot

denn Sie brauchen Ihr Bett

nachtnächtlich

Anruf genügt -morgens geholt-abends gebracht

Kirchgäßner für Ihre 100%ige Probebeteiligung ebenfalls ein kleines Präsent überreicht. 
Desweiteren wurde die Vorstandschaft einstimmig per Handzeichen durch Walter 
Schmitt entlastet. 
Da Michael Kirchgäßner als Beisitzer in der Verwaltung ausgeschieden ist, wurde 
Eberhard Mai einstimmig per Handzeichen gewählt. 
Anschließend ging es um eine ganz besondere interne Vereinsehrung.
Walter Kirchgäßner wurde für seine Dienste für den Männergesangverein 1860 
Freudenberg zum Ehrendirigenten ernannt. Er war unter anderem 40 Jahre in der 
Verwaltung tätig, davon 10 Jahre als 2. Vereinsvorsitzender. Zudem war er von 1996 bis 
Ende 2017 Dirigent beider Chöre. Dieses besondere Engagement wurde hiermit auch 
besonders geehrt. 
Willi Dick gab anschließend einen Ausblick über die Termine im Jahr 2018. Dies sind 
unter anderem der Seniorennachmittag am 22.April, der Jahrtag am 01.Juli  und der 
Wortgottesdienst am 14. Oktober. 
Zum Abschluss der Generalversammlung wurde gemeinsam das Lied „Irische 
Segenswünsche“ gesungen. 

Verena Münch und Lisa Schönborn
Schriftführerinnen 
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VERGLEICHSSCHWIMMEN MIT DER WASSERWACHT MILTENBERG

Abschluss der Winterschwimmsaison der DLRG Freudenberg
Von Oktober bis Ende März lud die DLRG 
in der vergangenen Saison zur Kinder-
Schwimmausbildung im Hallenbad Miltenberg 
ein. Mit dem großen Zuspruch von insgesamt 
über 100 angemeldeten Kindern, von denen bis 
zu 90 gleichzeitig anwesend waren, hatte keiner 
gerechnet. Doch auch diesem großen Ansturm 
wurden die Betreuer gerecht und so wurde in 
5 Gruppen wieder fl eißig trainiert, um Freude 
am Wasser zu entwickeln, das Schwimmen zu 
erlernen bzw. die Jugendschwimmabzeichen Bronze, Silber und Gold zu erwerben. Am 
Ende konnten trotz erschwerter Trainingsbedingungen wieder viele Abzeichen vergeben 
werden. Aus Nichtschwimmern sind Schwimmer geworden, aus Schwimmanfängern 

sichere Schwimmer und der ein oder andere ist 
schon auf dem Weg, Rettungsschwimmer zu 
werden.
Traditioneller Abschluss der Saison am letzten 
Montag vor den Osterferien war nun am 19.03. 
das Vergleichsschwimmen mit der Wasserwacht 
Miltenberg. Hierbei traten die Kinder in 4 
Altersklassen nach Jungs und Mädels getrennt 
an. 22 DLRGler stellten sich 33 Wasserwachtlern, 
wobei in Altersklasse 4 keine DLRGler antraten. 

Neben Brust- und Rückenschwimmen waren auch Tauchen und Abschleppen in den 
Altersklassen 3 und 4 gefragt. Natürlich stand der Spaß im Vordergrund, doch auch der 
sportliche Ehrgeiz war gefragt und so freute man sich in der DLRG besonders über 4 
erste, 2 zweite und 4 dritte Plätze.

Alle 1. bis 3.Platzierten mit Peter Münig, Jugendleiter der Wasserwacht (hinten links) 
und Armin Wienand, Leiter Schwimmausbildung DLRG Freudenberg (hinten rechts)
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GESANGVEREIN SÄNGERBUND RAUENBERG 1886 E. V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung des
GV Sängerbund Rauenberg 2018
Am Samstag, den 3. März 2018, fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Sängerbund 
Rauenberg statt.
Ein verhältnismäßig  ruhiges Vereinsjahr 2017 liegt hinter den Chören. Dies wurde 
einstimmig von Vorstand, Schriftführerin und Kassenwart berichtet.
Torsten Ullrich, erster Vorsitzender des Vereins, verdeutlichte diese Tatsache anhand 
der Anzahl von Proben und Auftritten aller Chöre der vergangenen beiden Jahre. Waren 
es im Jahr 2016 noch 124 Termine, so seien es 2017 „nur“ 82 gewesen. Er bedankte sich 
bei den Dirigenten, Betreuern und Klavierspielern, sich die Zeit und Muße genommen 
zu haben. 
Auch den Aktiven des Vereins dankte Torsten Ullrich. Trotz keiner großen Veranstaltungen 
oder Konzerte sei dennoch fl eißig geprobt worden. Insgesamt 30 Sängerinnen und 
Sänger wurden folglich während der Versammlung als Probefl eißigste mit einem kleinen 
Präsent belohnt.
Für das gegenwärtige Vereinsjahr hoffe der Vorsitzende auf eine ebenso rege 
Probebeteiligung. Aktuell starte der Projektchor mit den Proben für das neue Projekt 
„Wir mal anders“, welches im Mai 2019 mit einem Konzert abgeschlossen werden soll. 
Neben den angestammten 
Sängerinnen und Sän-
gern freue man sich 
auch immer über neue 
Gesichter. Geprobt wird 
freitags von 18.30-19.30 
Uhr und 19.30-21.00 
Uhr im Haus der Vereine 
in Rauenberg. Weitere 
Infos und Probetermine 
aller Chöre fi nden sich 
auf der Homepage des 
Vereins unter www.gv-
sängerbund.de.
Abschließend gab 
der Vorsitzende eine 
Vorausschau auf das 
aktuelle Vereinsjahr, in 
dem auch wieder ein 
Weinfest stattfi nden 
wird. Termin hierfür ist 
der 8. September 2018. 
Torsten Ullrich freue sich 
auf ein spannendes Jahr 
und sei  zuversichtlich, 
dass man dies gemeinsam 
gut meistern wird.
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40-JÄHRIGE ZUSAMMENARBEIT DES HEIMAT- UND KULTURVEREIN E.V. 
RAUENBERG UND DER KIRCHENGEMEINDE „ST.-WENDELINUS“ RAUENBERG BEI 
DER ANLAGENPFLEGE

Seit nunmehr 4 Jahrzehnten kümmert sich der hiesige Heimat- und Kulturverein 
Rauenberg um die Außenanlagen an der Kirchentreppe zur Pfarrkirche St. Wendelinus 
und die Anlage vor dem Wendelinussaal im Kindergarten. An der Treppe wurden 
damals „Sau-Bern“ (Schweinetröge) aufgestellt und je nach Jahreszeiten bepfl anzt 
und gestaltet. Nach der Erweiterung des Kindergartens wurde auch die dadurch 
entstandene Anlage mit Stauden und Büschen bestückt. Im Zuge eines Umbaus 
am Kirchenzugang wurden die Tröge durch Beete ersetzt und auch mit Gewächsen 
bepfl anzt. Diese Beete werden unentgeltlich zwei bis drei Mal im Jahr geharkt, im 
Herbst zurechtgeschnitten, und während des Sommers von Mitgliedern des Vereines 
gegossen.
Ende letzten Jahres wurde eine Fluchttreppe am Kindergarten errichtet und die nun 
verkleinerte Anlage durch den Verein abgeräumt und komplett neu bepfl anzt. Bei 
der Vereinsvorsitzenden Renate Vollmer bedankte sich Pfarrgemeindeteam-Leiter 
Herbert Grein für die langjährige Zusammenarbeit und die unentgeltliche Pfl ege, die 
gespendeten Blumen, Sträucher und Gewächse sowie den unermüdlichen Einsatz die 
Leute für diese Arbeiten zu motivieren.
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JAHRESVERSAMMLUNG DES VDK-ORTSVERBANDS RAUENBERG

Die Vorsitzende Margarete Schmidt begrüßte zur Jahresverammlung des VdK-Orts-
verbandes Rauenberg-Ebenheid im Gasthof „Kegelhof“ in Ebenheid neben zahlreichen
Mitgliedern auch die stellvertretende Kreisvorsitzende Lilo Jacksch.
In ihrer Begrüßungsrede wies die Vors.auf die steigende Mitgliederzahl im Ortsverband 
hin, der z.Zt. 121 Mitglieder zählt.
In den Grußworten der stellvertr.Kreisvorsitzenden überbrachte diese die Wünsche des 
Kreisvorsitzenden dem sich der OV von Rauenberg in Vertretung des BM Roger Henning 
anschloß.
Es folgten Totengedenken und der Bericht der Schriftführerin.
Der Kassier Norbert Dühmig wusste von einem positiven Ergebnis zu berichten. Auf 
Vorschlag der Kassenprüfer Horst Arlt und Josef Bundschuh wurde die Vorstandschaft
einstimmig entlastet.
Es folgte ein Vortrag von Herrn Altmann AOK Wertheim zum Thema: Pfl egestärkungsgesetz 
PSG II zudr Pfl egeversicherung.
In ihrem Schlußwort gab M. Schmidt noch einen Ausblick auf die Aktivitäten 2018 
wo insbesondere das 70jährige Jubiläum des Ortsverbands am 1.7.2018 zu nennen 
wäre, das man mit einem Festtag in der Raubachhalle begehen werden soll. Die 
Vorbereitungen hierzu laufen bereits.
Sie dankte dem Vortragsredner und den Anwesenden und schloß die Versammlung.

Die aktuelle Vorstandschaft des VdK Rauenberg-Ebenheid.
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Schreinerei – Fensterbau Ziegler 
 

97896 Freudenberg, Tel. 09375 / 391  www.schreinerei-ziegler.net 
 

Fensterbau, Sonnenschutz, Insektenschutz, Innenausbau, Holzkonstruktionen 

 

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Osterfest!  

 
Und vergessen Sie nicht:  

 
Vielfalt ist  

unsere Stärke  
und Ihr Vorteil! 

Leihwagenservice • Leasing • Neu- /Gebrauchtwagen • Versicherungen • Finanzierungen • Jahreswagen

Hauptstraße 39

97903 Collenberg

Telefon: 09376/218

Telefax:  09376/1319

info@ford-autohaus-bilz.de

www.ford-autohaus-bilz.de

Neue  Sommerreifen

zu heißen Preisen!
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Der Frühling steht vor der Tür, höchste Zeit!

Frühlings-Check nur  29,00 €
Sommerräder aufmontieren nur  19,60 €
vom 9.4. bis 21.4.2018

Reinigung Winterräder (4 Räder) nur  15,00 €
Winterräder einlagern pro Saison nur  24,90 €
Angebote für alle PKW-Marken und Modelle!
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Bewerbung an: Hanna Beck  |  Postfach 16 20  |  63886 Miltenberg  |  09371 - 509 263

bewerbung@mainmetall.de  |  Ausbildungsstandorte und weitere Infos auf mainmetall.de

· Kaufl eute Groß- und Außenhandel 
 (für 2019)

· Kaufl eute für Büromanagement
 (für 2019)

· Fachlageristen und 
 Fachkräfte für Lagerlogistik

· Verkäufer

· Berufskraftfahrer

Als kontinuierlich wachsendes Großhandelsunter-

nehmen für Sanitär-, Heizungs- und Spenglereibedarf 

mit über 670 Mitarbeitern – davon rund 100 Auszu-

bildende – an 22 Standorten bieten wir für 2018 

und 2019 Ausbildungsplätze an.

Darüber hinaus bieten wir Duale Studiengänge 

(Handel, Betriebswirtschaftslehre) und FH-Studien-

gänge mit vertiefter Praxis sowie einwöchige

Praktikantenplätze.

Karriere im 
      Großhandel!

Ausbildungsplätze (m/w)


